
Information zur Wahl des Förder- und Forderbandes 

Liebe SchülerInnen, liebe Eltern der SchülerInnen der aktuellen Jahrgangsstufen 

6, 7 und 8, mit der Einführung des Ganztags an unserer Schule wurden die 

Hausaufgaben abgeschafft und Lernzeiten eingeführt. Um in Zukunft noch spezieller fördern und fordern zu 

können, wurde zum Schuljahr 16/17 ein Förder- und Forderband (FöFo) eingerichtet, um dort Angebote 

zur individuellen Förderung bündeln zu können. 

Zur Wahl: 

Jede Schülerin / jeder Schüler erhält einen Wahlbogen, der bitte zusammen mit den Eltern ausgefüllt werden 

muss, denn es gibt einige Bedingungen und Hinweise, die beachtet werden müssen:  

1.  Fachspezifische Förderung (Wahlzettel Spalte 1): Die KlassenlehrerInnen werden nach Rücksprache 

mit den FachlehrerInnen auf dem Wahlzettel im Vorfeld vermerken, für welche SchülerInnen sie 

Förderbedarf sehen. Die Schülerin / der Schüler sollte dann einen entsprechenden Förderkurs wählen. 

Sollten Sie, liebe Eltern, der Meinung sein, dass ein parallel laufendes Förder- / Forderangebot für Ihr 

Kind sinnvoller ist, ist eine Abwahl der empfohlenen Förderung möglich. Durch Ihre Unterschrift auf 

dem Wahlzettel verpflichten Sie sich, die Förderung in dem betreffenden Fach privat zu übernehmen. 

Neben den Förderkursen in Deutsch, Englisch, Latein, Französisch und Mathematik gibt es auch das 

Angebot „Mathe begleitend“ (MB). In diesem Kurs wird den schwächeren SchülerInnen die 

Möglichkeit gegeben, unter fachkundiger Anleitung zusätzliche aktuelle Aufgaben zu bearbeiten. Eine 

freiwillige Anwahl der Förderkurse ohne Empfehlung durch die FachlehrerInnen ist nach Rücksprache 

mit den FachlehrerInnen auch möglich.  

2.  Pflichtbindung (Wahlzettel Spalte 2):  

o Die SchülerInnen der aktuellen Klasse 7b müssen für das kommende Schuljahr Geschichte-Bili 

wählen.  

o Alle SchülerInnen, die im Wahlpflichtbereich II Spanisch oder Französisch ab Klasse 8 gewählt 

haben, müssen S8 oder F8 bei der Wahl ankreuzen.  

3.  Lernzeiten (Wahlzettel Spalte 3): Hier kann man zwischen den seit der Klasse 5 bekannten klassischen 

Lernzeiten (kLZ) und offenen Lernzeiten (oLZ) wählen, in denen auch leise Partnerarbeit möglich ist. 

Alle Lernzeiten werden von Lehrerinnen oder Lehrern der Loburg betreut. Um als SchülerIn mit 

normalem Lerntempo alle verpflichtenden Lernzeitaufgaben in der Schule anfertigen zu können, sollten  

o in der Stufe 6 (zukünftige 7) und Stufe 7 (zukünftige 8) eine Lernzeit  

o in der Stufe 8 (zukünftige 9) zwei Lernzeiten angewählt werden.  

Es ist auch möglich auf eine Lernzeit zugunsten eines anderen FöFo-Kurses zu verzichten. Allerdings 

müssen dann die Pflichtaufgaben aus den Lernzeiten zu Hause vervollständigt werden.  

o verpflichtend für die Stufe 8 (zukünftige 9) ist die Wahl mindestens einer „klassischen“ Lernzeit 

(kLZ).  

4.  Weitere Förder- und Forderangebote (Wahlzettel Spalte 4): In der letzten Spalte können weitere 

Förder- und Forderangebote gewählt werden. Es ist bei dieser Wahl aus organisatorischen Gründen 

(noch) nicht möglich, die Angebote zu verschieben. Liegt z.B. eine Pflichtbindung parallel zum 

gewünschten Theaterangebot, kann das Theaterangebot leider nicht gewählt werden. Im Klassenraum und 

auf der Homepage unter der Rubrik „Individuelle Förderung“ findet man eine Übersicht und Erläuterung 

dazu, welche Wahlmöglichkeiten es in welcher Stunde gibt.  

Abschlusscheck: Auf dem Wahlzettel müssen sich für die  

o aktuelle Jahrgangsstufe. 6: 2 Kreuze (nur Di 7. und Mi 7. Stunde) 

o aktuellen Jahrgangsstufen 7, 8: 4 Kreuze befinden.  

Der letzte Abgabetermin für den Wahlzettel bei den KlassenlehrerInnen ist Freitag, 30. Juni 2017. 


